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Liebe Leserinnen und Leser 
des GeMEINdeBRIEFS,

manchmal denken wir uns in der Redaktion, wie 
schnell die Zeit rast und warum wir schon wieder 
an dem nächsten GeMEINdeBRIEF arbeiten; es ist 
doch noch gar nicht so viel vergangen. Wenn wir 
aber die vergangenen 16 Ausgaben auf einen 
Stapel legen und auch sehen, wie dieses Exemplar 
sich nach und nach füllt, dann sehen wir eine 
Fülle an Eindrücken, Erinnerungen, 
Ankündigungen und Momenten, die unser 
Gemeindeleben prägen. Es ist schön, dass wir als 
Magazin unserer Pfarrei ein Stück weit dabei mit 
Ihnen gemeinsam Brückenbauerinnen und 
Brückenbauer sein dürfen. Das macht uns Freude 
- daher haben wir diese Ausgabe auch der Freude 
gewidmet, weil wir uns freuen, mit Ihnen auf dem 
Weg zu sein.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viel Freude 
beim Lesen und Stöbern,

das Redaktionsteam
des GeMEINdeBRIEFs

gab es 46.712 Zugriffe auf 
unsere Homepage 

im Jahr 2023. 
Von allen Kontinenten 
haben sich Menschen 
unser Online-Angebot 

angeschaut. 
Das ist ein neuer Rekord.

übrigens…übrigens…

"Die Freude an Gott ist unsere Kraft", 
so lautet ein inspirierendes Zitat aus dem biblischen Buch Nehemia. 
In einer Zeit, in der das Volk Israel vor gewaltigen Herausforderun-
gen stand, spielte die Freude eine zentrale Rolle im Leben des Pro-
pheten Nehemia. Sein Wirken fällt in die Periode nach der Rück-
kehr der Israeliten aus der babylonischen Gefangenschaft, als Jeru-
salem in Trümmern lag. Nehemia wurde nach Jerusalem geschickt, um den Wieder-
aufbau der Stadt zu leiten.
Die Freude, von der Nehemia sprach, war keine oberflächliche Begeisterung, sondern 
eine tief verwurzelte, spirituelle Kraft. Die Menschen damals kämpften mit zahl-
reichen Schwierigkeiten und die Wiederaufbauarbeiten waren hart. Inmitten dieser 
Herausforderungen ermutigt Nehemia das Volk dazu, Freude in ihrer Verbindung zu 
Gott zu finden. Diese Freude soll ihre Kraftquelle sein, um die Widrigkeiten zu 
überwinden und den Wiederaufbau Jerusalems erfolgreich abzuschließen.
In der heutigen Zeit bleibt die Freude im Glauben weiterhin relevant. Sowohl in der 
Karnevalszeit als auch in der Fastenzeit können wir die tiefe Verbindung zwischen 
Freude und Glauben erkennen. Karneval bietet eine Gelegenheit, Freude zu teilen. Es 
ist eine Zeit des Feierns, des Lachens und des Zusammenseins. Diese Freude ist ein 
Spiegelbild der Liebe Gottes, die uns ermutigt, die Schönheit des Lebens zu genießen.
Auf der anderen Seite fordert die Fastenzeit dazu auf, sich zu besinnen und auf das 
Wesentliche zu konzentrieren. Doch auch in der Enthaltsamkeit und dem Nach-
denken über spirituelle Prinzipien können wir die Freude finden. Die Freude am 
Glauben liegt nicht nur in den Momenten des Jubels, sondern auch in der inneren 
Ruhe und der Gewissheit, dass Gott uns trägt, selbst in schwierigen Zeiten.
So schließt sich der Kreis: Die Freude an Gott ist unsere Kraft, unabhängig von 
den Herausforderungen, vor denen wir stehen. Möge diese Freude uns in der 
Karnevalszeit begleiten, unser Herz erhellen und uns in der Fastenzeit dazu in-
spirieren, tiefer in unsere spirituelle Verbindung einzutauchen. In allen Zeiten 
wünschen wir uns die Freude, die von einer festen Überzeugung und einem tiefen 
Glauben an Gottes Liebe getragen wird.                                            Simon Schade

einfach erklärt…einfach erklärt…
In der Bibel steht der Satz: Die Freude an Gott ist unsere Kraft. Der, der 
diesen Satz vor vielen hundert Jahren aufgeschrieben hat, lebte in schweren Zeiten. 
Trotzdem hat er gespürt: Gott ist da. Darüber bin ich froh. Das gibt mir Kraft. 
Das teile ich mit anderen. Und das kann auch für uns so sein. Im Karneval, in der 
Fastenzeit, immer.
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Am 14. Februar ist Valentinstag. Valentin lebte vor 1800 Jahren in Rom. 
Damals durften Soldaten nicht heiraten. Aber Valentin hat sie trotzdem verheiratet. 
Er sagte: Die Liebe ist wichtiger. Er starb an einem 14. Februar und die Menschen 
erinnerten sich weiter an ihn. So entstand der Brauch, an diesem Tag die Liebe zu 
feiern. 

Valentinstag – was man wohl darunter verstehen mag?

Der Valentinstag – jedes Jahr begehen wir ihn normalerweise am 14. Februar und 
feiern ihn als Tag des Segens, Tag der Liebe, Tag zum Träumen. Da in diesem Jahr 
allerdings der Aschermittwoch auf den 14. Februar fällt, feiern wir den Valentinstag 
– bei uns in der Pfarrei konkret mit der Musik zum Träumen – am Samstag darauf, 
also am 17. Februar, nach.

Doch was hat es mit diesem Heiligen bzw. mit diesem Tag auf sich?
Einmal ist dieser Gedenktag – wie auch die Liebe selbst – eine ganz alte Geschichte, 
er ist seit 496 dokumentiert, geht also bis in die römische Spätantike zurück. Der 
Legende nach soll Valentin im 3. Jahrhundert in Rom gelebt haben und musste in 
der Zeit der Christenverfolgung eines gewaltsamen Todes sterben, wurde also zum 
Märtyrer. Doch was hat das mit Liebespaaren zu tun?
Nun, er hat wohl Soldaten getraut, denen das Heiraten an sich verboten war – also 
sein Leben dafür aufs Spiel gesetzt, damit andere sich lieben können. Und dieses 
besondere Glaubenszeugnis hat die Fantasie vieler Generationen in Gang gesetzt. 
So wurde er im Spätmittelalter in der Tradition der höfischen Liebe mit der roman-
tischen Liebe in Verbindung gebracht und seit dem 18. Jahrhundert machten sich 
Liebende, beginnend in England, an seinem Gedenktag Geschenke wie Süßigkeiten 
und Pralinen. Seit dem 19. Jahrhundert kamen mehr und mehr die Valentinskarten 
auf.
Heute ist es bei uns gute Tradition, dass sich an diesem Tag 
Liebespaare segnen lassen – aus der wunderschönen inneren 
Haltung heraus, dass Gott selbst die Liebe ist und jede Art von 
echter, tiefer, ehrlicher Liebe von Gott kommt und allein schon 
deshalb gesegnet gehört. Abgesehen davon, dass echte Liebe 
stets aus sich heraus ein Segen ist und auch für andere, für 
Dritte, zum Segen wird. Wie schön, dass sich im Laufe der 
Jahrhunderte dadurch ein Heiligenfest entwickeln konnte, was 
romantische, zärtliche Liebe und den Wert des Segnens in den 
Vordergrund stellt. Ich bin mir sicher: Dem Heiligen gefällt´s – und Gott und den 
Menschen auch.                                                             Christian Fahl
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„Helau und Alaaf“

Lachen gehört zu einer gesunden Frömmigkeit und zu einem gesunden Leben! Oft 
wird behauptet Christen haben nichts zum Lachen. Es gibt auch einen alten „Witz“ 
der besagt: „Katholiken feiern Fasching, damit sie wenigstens einmal im Jahr was 
zum Lachen haben.“  Als unsere ältesten Kids klein waren, sind wir hier mit Aus-
sagen konfrontiert worden: „Nein, wir feiern kein Fasching. Fasching ist teuflisch.“ 
Das hat mich maßlos geärgert, denn ich bin Christin und nicht „teuflisch“.  

Ehrlich gesagt, bin ich damals am Faschingsdienstag verkleidet mit meinen Kindern 
durch Eibelshausen gelaufen. Da ich früher in Oberursel in einer Faschingsgarde 
getanzt habe, bin ich froh und dankbar, heute beim CVO (Carnevalsverein Ober-
scheld) bei den Hupfdohlen aktiv beim Fasching dabei zu sein. Klar, das Training ist 
auch manchmal anstrengend, aber zwischendurch wird auch viel gelacht. 

In der Bibel zeigt sich der Humor oft versteckt, z.B. lachte Sarah, als sie in ihrem 
Alter noch die Verheißung auf ein Kind bekommt. Bei der Hochzeit zu Kaana geht 
der Wein aus und Jesus sagt nicht etwa: „Sucht den nächsten Weinkeller“, sondern 
„füllt die Krüge mit Wasser.“ Und wie zum Geier soll ein Kamel durch ein Nadelöhr 
passen? 

Das Wort Evangelium bedeutet ja „Frohe Botschaft“ und nicht „Fromme Botschaft.“  
Es gab ja auch die Tradition des Osterlachens, auch Ostergelächter genannt. Es 
bezeichnet den Brauch, in der Predigt an Ostern die Gottesdienstbesucher:innen 
zum Lachen zu bringen. In einigen Regionen, vor allem in Bayern, war es vom 
14. bis 19. Jahrhundert ein fester Bestandteil des christlichen Brauchtums und ist es 
vereinzelt noch heute. 

Ich wünsche uns allen tolle Tage im Karneval und, dass wir nicht vergessen, zu lachen 
– vielleicht auch mal über uns selbst. Gehen wir hinaus und freuen uns, weil wir an 
das Gute in uns glauben. Gehen wir hinaus und freuen uns, weil ihr uns von Gott 
bedingungslos geliebt wissen dürfen und darum einander lieben können. Gehen wir 
hinaus und in unserem Leben wird die Freude einziehen.   

Helau, Eure Evi Wieczorek 

Manche Leute sagen: Karneval und Christentum passen nicht zusammen.
Aber auch in der Bibel wird gelacht und gefeiert. Jesus war auf Hochzeiten. Das 
Wort “Evangelium” heißt übersetzt: Frohe Botschaft.

einfach erklärt…einfach erklärt…

einfach erklärt…einfach erklärt…



gottesdienstegottesdienste
6 7

Samstag, 27. Januar Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründerin; Marien-Samstag

HAIGER 15:00 Uhr Beichtgelegenheit Kirche
HAIGER 16:00 Uhr Go�esdienst

in vietnamesischer Sprache Kirche

Sonntag, 28. Januar 4. Sonntag im Jahreskreis
L: Dtn 18, 15-20; 1Kor 7, 32-35
E:  Mk 1, 21-28
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
✝ Elisabeth Heinisch

EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
FELLERDILLN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Kinderkirche Pfarrsaal
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Familiengo�esdienst es singen die

Nachwuchschöre der Pfarrei Kirche
✝ Giuse Hoang-Nqoc Cuong;
✝ Josef Mai Van Bang, ✝Maria
Le Thi Khen, ✝ Josef Tran Trong Hai

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe mit Taufe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 30. Januar

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 31. Januar Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet kl. Pfarrsaal

Donnerstag, 01. Februar Hl. Katharina Kasper, Jungfrau, Ordensgründerin

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe ev. Kirche am Bahnhof

Freitag, 02. Februar Darstellung des Herrn - Lichtmess

BICKEN 10:00 Uhr Andacht Kirche
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen Roncalli-Haus
HERBORN 18:30 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen Kirche

Samstag, 03. Februar Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote, hl. Blasius, Bischof, Marien-Samst

DILLENBURG 16:00 Uhr Beichtgelegenheit Kirche
BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse mit Kerzenweihe

und Blasiussegen mitgestaltet von
den Teilnehmern des Kantorenkurses Kirche

Sonntag, 04. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis
L: Ijob 7, 1-4. 6-7; 1Kor 9, 16-19. 22-23
E:  Mk 1, 29-39
Kollekte für die Werke der CARITAS I

Alle Go�esdienste mit Kerzenweihe und Austeilung Blasiussegen
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Kindergottesdienst gr. Pfarrsaal
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe - es singt der Kirchenchor Kirche
HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 06. Februar Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki

BICKEN 10:00 Uhr Hl. Messe HdL Bischoffen
DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 07. Februar

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:00 Uhr Eucharis�sche Anbetung Krypta
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet gr. Pfarrsaal

HERBORN 08:30 Uhr Hl. Messe en�ällt
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Donnerstag, 08. Februar Hl. Hieronymus Ämiliani, Ordensgründer, Hl. Josefine Bakhita

DRIEDORF 14:30 Uhr Andacht zum Ehejubiläum Kirche
BREITSCHEID 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe ev. Kirche am Bahnhof

Freitag, 09. Februar

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Sonntag, 11. Februar 6. Sonntag im Jahreskreis
L: Lev 13, 1-2. 43ac. 44ab. 45-46; 1Kor 10, 31 - 11, 1
E:  Mk 1, 40-45
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe

✝✝ Maria und Franz Feldmann Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝ Dominik Tam Nguyen;✝Anna Thi Dinh Bui; 
✝Gruise Cong-Thanh-Nguyen,
✝Gruise Cong-Truong
✝Maria Thi Thu Jung Nguyen

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 13. Februar

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 14. Februar Aschermi�woch, Fast- und Abs�nenztag

Alle Go�esdienste mit Austeilung des Aschekreuzes
HERBORN 8:00 Uhr Schülerwortgo�esdienst

für die weiterführenden Schulen Krypta
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DRIEDORF 17:30 Uhr Wortgo�esdienst Kirche
HERBORN 18:15 Uhr Projekt Himmelsleiter Kirche
BICKEN 17:30 Uhr Andacht Kirche
HERBORN 18:30 Uhr Hl. Messe Kirche
SINN 18:30 Uhr Hl. Messe Kirche
BREITSCHEID 19:00 Uhr Wortgo�esdienst Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HAIGER 19:30 Uhr Ökum. Go�esdienst Kirche

Donnerstag, 15. Februar Hl. Valen�n, Bischof von Terni, Märtyrer

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe ev. Kirche am Bahnhof

Freitag, 16. Februar

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Samstag, 17. Februar Hll. Sieben Gründer des Servitenordens

BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche

Sonntag, 18. Februar 1. Fastensonntag
L: Gen 9, 8-15; 1Petr 3, 18-22
E:  Mk 1, 12-15
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe

Musik für Oboe, Violine und Orgel Kirche
HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:15 Uhr Projekt Himmelsleiter Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Kindergo�esdienst Gem.-Raum
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta
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Dienstag, 20. Februar

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 21. Februar Sel. Richard Henkes, Ordenspriester, Märtyrer, Hl. Petrus Damiani

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe -Fastenpredigtreihe Krypta

anschließend Begegnung                  Gem.raum
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet kl. Pfarrsaal

Donnerstag, 22. Februar Kathedra Petri

BICKEN 6:00 Uhr Frühschicht Kirche
mit anschließendem Frühstück

BREITSCHEID 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe ev. Kirche am Bahnhof
DILLENBURG 20:30 Uhr Anbetung in der Fastenzeit Kirche

Freitag, 23. Februar Hl. Polykarp, Bischof von Smyrna, Märtyrer

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Sonntag, 25. Februar 2. Fastensonntag
L: Gen 22, 1-2. 9a. 10-13. 15-18; Röm 8, 31b-34
E:  Mk 9, 2-10
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
FELLERDILLN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Kinderkirche Pfarrsaal
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Familiengo�esdienst Kirche

✝ Josef Mai Van Bang, ✝Maria Le Thi Khen; 
✝ Josef Tran Trong Hai

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:15 Uhr Projekt Himmelsleiter Kirche

HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta

Dienstag, 27. Februar Hl. Gregor von Narek, Abt und Kirchenlehrer

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 28. Februar

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe - Fastenpredigtreihe Krypta

anschließend Begegnung                  Gem.raum
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet kl. Pfarrsaal

Donnerstag, 29. Februar

BICKEN 6:00 Uhr Frühschicht Kirche
mit anschließendem Frühstück

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe ev. Kirche am Bahnhof
DILLENBURG 20:30 Uhr Anbetung in der Fastenzeit Kirche

Freitag, 01. März

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
BICKEN 10:00 Uhr Andacht Kirche
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Weltgebetstag der Frauen
Wann und wo die Go�esdienste zum Weltgebetstag sta�inden,
stand bei Drucklegung des GeMEINdeBRIEFes noch nicht fest.
Bi�e informieren Sie sich über die Aushänge und die Homepage.

Samstag, 02. März

HAIGER 15:00 Uhr Beichtgelegenheit Kirche
HAIGER 16:00 Uhr Go�esdienst

in vietnamesischer Sprache Kirche
HERBORN 16:00 Uhr Beichtgelegenheit Kirche
BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche
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Sonntag, 03. März 3. Fastensonntag
L: Ex 20, 1-17 (KF: 20, 1-3. 7-8. 12-17); 1Kor 1, 22-25
E:  Joh 2, 13-25
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝ Maria Hoang Thi Thänh
DILLENBURG 10:45 Uhr Kindergo�esdienst gr. Pfarrsaal
HAIGER

HAIGER

10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:15 Uhr Projekt Himmelsleiter Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta

Dienstag, 05. März

BICKEN 10:00 Uhr Hl. Messe HdL Bischoffen
DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 06. März Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, Glaubensbote

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:00 Uhr Eucharis�sche Anbetung entfällt Krypta
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe - Fastenpredigtreihe Krypta

anschließend Begegnung                  Gem.raum
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet

19:30 Uhr Ökum. Passionsandacht
gr. Pfarrsaal

ev. Kirche

Donnerstag, 07. März Hl. Perpetua und hl. Felizitas, Märtyrinnen in Karthago

BICKEN 6:00 Uhr Frühschicht Kirche
mit anschließendem Frühstück

BREITSCHEID 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe ev. Kirche am Bahnhof
DILLENBURG 20:30 Uhr Anbetung in der Fastenzeit Kirche

Freitag, 08. März Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Sonntag, 10. März 4. Fastensonntag (Laetare)
L: 2Chr 36, 14-16. 19-23; Eph 2, 4-10
E:  Joh 3, 14-21
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe mit Bußandacht Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe mit Bußandacht

✝✝ Maria und Franz Feldmann Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝ Maria Hoang Thi Thänh:
✝Dominik Tam Nguyen,
✝Anna Thi Dinh Bui,
✝Gruise Cong-Thanh-Nguyen,
✝Gruise Cong-Truong;
✝Maria Thi Thu Jung Nguyen

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:15 Uhr Projekt Himmelsleiter Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta

Dienstag, 12. März

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 13. März

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet kl. Pfarrsaal
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Donnerstag, 14. März Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I.

BICKEN 6:00 Uhr Frühschicht Kirche
mit anschließendem Frühstück

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe ev. Kirche am Bahnhof
DILLENBURG 20:30 Uhr Anbetung in der Fastenzeit Kirche

Freitag, 15. März Hl. Klemens Maria Ho�auer, Ordenspriester

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Samstag, 16. März

BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche

Sonntag, 17. März 5. Fastensonntag
L: Jer 31, 31-34; Hebr 5, 7-9
E:  Joh 12, 20-33
Kollekte für MISEREOR

EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝ Maria Hoang Thi Thänh
✝ Josef Mai Van Bang
✝Maria Le Thi Khen
✝ Josef Tran Trong Hai

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe
✝✝ Eheleute Maria und Josef Löffelmann

Kirche

HERBORN 10:15 Uhr Projekt Himmelsleiter Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Kindergo�esdienst Gem.-Raum
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe mit Bußandacht Kirche
BREITSCHEID 11:00 Uhr Bußgo�esdienst Kirche

anschl. Fastenessen Pfarrsaal
HERBORN 12:00 Uhr Taufe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta
SINN 17:00 Uhr Bußgo�esdienst Kirche

Beichtgelegenheit
Die Möglichkeit zur Beichte besteht nach telefonischer Vereinbarung und/oder am 
ersten Samstag im Monat.

Kirche Sankt Michael in Sinn ist wieder offen
In den vergangenen Tagen war St. Michael in Sinn aufgrund 
von Sicherheitsbedenken vorübergehend geschlossen. Ein 
genauer Blick auf die Dachkonstruktion wurde notwendig, 
nachdem bei Kirchen mit ähnlicher Dachkonstruktion Proble-
me aufgetreten waren. Ein Bausachverständiger führte umfas-
sende Untersuchungen durch, um die Gewissheit über die 

Standsicherheit zu erlangen.

Nach gründlichen Prüfungen können wir nun erleichtert verkünden, dass St. Michael 
wieder für die Gemeinde geöffnet ist! Die Untersuchungen ergaben, dass die Statik 
der Kirche zur Zeit gewährleistet ist. Der erste Gottesdienst in Sankt Michael hat 
auch schon wieder stattgefunden.

Die Freude über die Wiedereröffnung von St. Michael ist groß, und wir möchten uns 
bei der Gemeinde für ihr Verständnis und ihre Geduld in dieser Zeit bedanken. 
Die Sicherheit unserer Gemeindemitglieder steht immer an erster Stelle, und wir 
sind dankbar für die erfolgreiche Überprüfung und die positive Entwicklung. 
Herzlich willkommen zurück in St. Michael!              Simon Schade

Wir feiern Kinder- und Familiengottesdienst 
Komm, feiere mit!
In Dillenburg und in Herborn finden um 10:45 Uhr 
Kindergottesdienste statt. Ganz herzliche Einladung:
In Dillenburg im Pfarrsaal am 1. Sonntag im Monat:
4. Februar und 3. März

In Herborn im Gemeinschaftsraum am 3. Sonntag im Monat:
18. Februar, 17. März

Am 25. Februar feiern wir zudem in Dillenburg um 10:45 Uhr großen 
Familiengottesdienst in der Kirche.     Evi Wieczorek
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Pater Joseph Mathew, der vielen unseren Leserinnen und Lesern aus unserer Pfarrei 
bekannt ist, beginnt gerade frisch mit einem Doktoratsstudium in Sankt Georgen. Als 
eine der ersten Übungen gehört dazu das Interviewen lernen, um später Daten für 
die Doktorarbeit zu sammeln. Dabei ist diese karnevalistische Perle aus unserer 
Pfarrei Zum Guten Hirten entstanden, die wir gerne mit Ihnen teilen.

Zwischen Sterneköchin und Pauli goes to Hollywood:
Karnevalistin Pauline Erdmann im Gespräch

Steckbrief: geboren in Siegen, Abitur an der Wilhelm von Oranien-Schule in 
Dillenburg, danach Studium in Sankt Georgen, Frankfurt, zurzeit als Volontärin beim 
Michaelsbund in München, Ausbildung an der Journalistenschule ifp.

Liebe Pauline, seit wann arbeitest du in München?
Seit einem Jahr wohne ich in Starnberg und gewöhne mich allmählich an die 
Mentalität der Menschen in Bayern.

Wie gefällt dir deine Arbeit und was gehört zu deinen Aufgaben?
Ich bin in einem katholischen Medienhaus in München und arbeite da Crossmedial. 
Seit kurzem darf ich mich zum Moderationsteam des Münchner Kirchenradios zählen, 
was mich richtig stolz macht. Ich habe einen tollen Job, kann meine Ideen einbringen 
und es wird nach Möglichkeiten gesucht, sie auch umzusetzen.

Bist du auch auf „Social Media“ unterwegs?
Ja natürlich, auf Instagramm habe ich eine eigene Rubrik und auf dem Kanal „mk_
redaktion“ versuche ich, unsere Hochfeste, Feiertage und Traditionen zu erklären.

Jetzt komme ich zum eigentlichen Anlass meines Interviews: „Warum 
gehst du in die Bütt?“
Angefangen hat alles mit der Jugendarbeit – Sketche gehörten einfach dazu – und seit 
zehn Jahren gehe ich in die Bütt. Ich liebe die Bühne, zumal mir bei ersten Auftritten 
viel Ermutigung seitens meines Papas – ebenfalls Büttenredner – und aus dem Elferrat 
sowie dem Publikum Beifall zugesprochen wurde.

Pauline, welches Thema wirst du dieses Jahr nehmen?
Dafür ist es noch zu früh, obwohl der Karneval ja schon am 11.11.2023 angefangen 
hat. Start ist meistens die Zeit nach Weihnachten, dieses Jahr wird es sehr sportlich 
werden, da die Session sehr früh beginnt. Ich habe eine Idee und mein Papa schreibt 
meist die Rede.

In welchen Rollen bist du schon in der Bütt gestanden?
Sehr unterschiedlich – von der Sterneköchin, Handwerkerin, Weinkönigin und Pauli 
goes to Hollywood ist alles drin. Manchmal sind es auch Themen, die ortsbezogen 
sind – wie zum Beispiel die Stadthalle in Dillenburg.

Was wäre denn dieses Jahr aktuell und wie lange brauchst 
du für die Vorbereitung?
Das bleibt noch geheim, aber wen es interessiert, der kann gerne am 
2. Februar nach Dillenburg kommen. Wie lange ich brauche, kann 
man nie genau sagen.

Was ist dein Hauptanliegen bei deinen Reden und glaubst 
du, dass die Menschen deine Pointen immer verstehen?
Menschen zum Lachen zu bringen.  Außerdem kommen in erster Linie 
auch Menschen vor, die im Publikum anwesend sind – wie zum 
Beispiel der Bürgermeister, Pfarrer oder auch Personen aus Film und 
Fernsehen oder der Politik. Ganz wichtig ist, dass es einen Refrain gibt, 
den die Gäste mitsingen können. Ob die Zuschauer meine Intention 
verstehen, erkenne ich, wenn schnell Applaus kommt. Vielleicht 
erwarte ich manchmal auch zu viel!!!

Weißt du denn schon, welches Kostüm du anziehen wirst 
und hast Du auch Musik dazu?
Das ist total geheim, ich nähe meine Kostüme selbst und habe 
mittlerweile schon einen großen Fundus. Eines steht fest, ich ziehe ein 
Kostüm immer nur einmal an. Da ich nicht sehr musikalisch bin, gibt 
es nur zum Ein- und Auszug Musik.

Welche Verbindung siehst du zwischen Kirche und 
Karneval?
Das Kirchenjahr teilt sich in verschiedene Festzeiten ein: Weihnachten, 
Ostern, Karneval und die Fastenzeit, das heißt es gibt Zeiten der 
Freude und Trauer. Bei uns zu Hause war das Thema Karneval immer 
im Januar/Februar präsent, da mein Papa viele Jahre im Elferrat war.

Worin siehst du die Aufgabe des Karnevals mit seinen 
Büttenreden?
Hier hat das Volk – also jeder von uns – die Möglichkeit, Kritik zu 
üben –in Form von Satire oder das pastorale Personal auf die Schippe 
zu nehmen. Dies sollte aber immer so sein, dass Menschen sich nicht 
verletzt fühlen.

Und jetzt meine letzte Frage: Was bedeutet Ascher-
mittwoch für dich?
Nach drei anstrengenden Wochen bin ich einfach nur froh, wenn alles 
vorbei ist. Aschermittwoch und Karfreitag sind traditionell für mich 
noch Fastentage und der Besuch von Gottesdiensten gehört dazu.
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Jugendsprecher im Bistum Limburg repräsentieren die Inte-
ressen der Jugendlichen gegenüber kirchlichen Gremien. Sie 
gestalten Veranstaltungen, fördern den Austausch, agieren 
als Ansprechpartner, nehmen an Gremien teil, wirken in der 
Jugendpastoral mit und vernetzen Jugendliche. Sie werden 
für eine Amtszeit von zwei Jahren gewählt.

Wir haben einen neuen Jugendsprecher und eine neue 
Vertreterin - In einem Interview stellen sie sich vor:

Glückwunsch zur Wahl des Jugendsprechers bzw. der Vertreterin. 
Erzählt doch mal etwas über euch: Name, Alter, wo ihr herkommt, 
Hobbies...

Eva: Ich heiße Eva Fladerer, bin 18 und komme aus Herborn. 
Mein Hobby ist Reiten - Dressur und Springen. 

Daniel: Ich bin Daniel Wieczorek, 18 Jahre alt und komme 
aus Oberscheld. Aktuell mache ich eine Ausbildung zur 
Sozialassistenz.

Ihr beide seid in der Pfarrei ja keine Unbekannten. 
Wo konnte man euch schon im Einsatz sehen?

Eva: Ich bin letztes Jahr das zweite Mal bei der Kinderfreizeit 
mitgefahren. Außerdem kümmere ich mich mit weiteren 

Gruppenleitern um die Messdiener unserer Pfarrei. Des Weiteren bin ich letztes 
Jahr zum ersten Mal als Firmkatechetin auf ein Firmwochenende mitgefahren und 
wirke als Betreuerin der Sternsinger in Herborn mit. 

Daniel: Früher konnte man mich bei den Messdienern sehen. 
Ich bin im Connect-Orgateam dabei, nehme bei der 72 h-Aktion 
dieses Jahr wieder teil und bin unter anderem Firmkatechet. 
Ich nehme auch an der alljährlichen Kinderfreizeit als 
Gruppenleiter teil und helfe hin und wieder bei den 
Livestreams.

Ihr macht ja wirklich eine ganze Menge. Für welches 
der Projekte schlägt euer Herz am meisten und warum 
tut es das?
Eva: Am meisten schlägt mein Herz für die Kinderfreizeit. Mir macht die Arbeit mit 

Kindern sehr viel Spaß und wenn ich das Leuchten in ihren Augen sehe, freut mich 
das sehr.

Daniel: Bei mir auch definitiv für die Kinderfreizeit, weil man da so viel Herzblut 
reinsteckt und sich eine Woche lange richtig überarbeitet, damit die Kinder aus der 
einen Woche im Jahr nur gute Erinnerungen und Erlebnisse mitnehmen.

Mit Blick auf die Kirche im Allgemeinen und bei uns vor Ort: Was 
macht euch Sorgen? Was macht euch aber auch Hoffnung?

Eva: Mir macht die Entwicklung der Kirche im Moment Sorgen. Ich habe das Gefühl, 
dass immer weniger Kinder Interesse an der Kirche haben und sich auch viele 
Jugendliche langsam von der Kirche abwenden. Außerdem denke ich, dass der 
Vatikan notwendige Veränderungen nicht wahrnimmt bzw. diese nicht umsetzen 
möchte. 

Daniel: Zum einen machen mir die vielen Austritte aus der Kirche etwas Sorgen, 
und dass die Kirche nicht mit der Zeit geht, sondern noch ein paar Jahre oder sogar 
Jahrzehnte zurück hängt. Ich finde trotzdem gut, dass unsere Pfarrei etwas 
moderner aufgestellt ist.

Gibt es etwas Bestimmtes, was ihr euch für eure Amtszeit, also die 
kommenden zwei Jahr vornehmen möchtet?

Eva: Ich würde den jungen Mitgliedern der Pfarrei gerne noch mehr 
Freizeitangebote zur Verfügung stellen, beispielsweise schöne Ausflüge etc. Vielleicht 
können sich die Kinder und Jugendlichen der verschiedenen Kirchorte so noch 
besser kennenlernen, wodurch die Pfarrei zum Guten Hirten an der Dill noch mehr 
zusammenwächst.

Daniel: Es gibt viele Aktivitäten für junge Menschen, die aber nicht so sehr im 
Bewusstsein der Gemeinde sind.  Daher möchte ich mich auch für mehr Rechte und 
Förderung für die Kinder und Jugendlichen einsetzen.

Michael Wieczorek

Alle 2 Jahre wählen die Jugendlichen unserer Pfarrgemeinde neue Jugendsprecher 
in den Pfarrgemeinderat. Sie setzten sich dort für die Jugendlichen ein. In diesem 
Jahr wurden Daniel Wieczorek und Eva Fladerer gewählt. In diesem Interview 
erählen sie von sich, von ihren Hobbies, von ihren Aktivitäten in der Kirche und 
von ihren Zielen. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Foto: Immanuel Schneider
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  Wir gedenken all unserer Verstorbenen, 
  der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe!

  Wir wünschen den Angehörigen Trost und Kraft!  

19.11.2023  Hannelore Adelmann, geb. Abel, aus Nenderoth, 67 Jahre 
27.11.2023  Hans-Joachim Zinner aus Fleisbach, 74 Jahre 
27.11.2023  Artur Klein aus Frankenberg/Eder, 45 Jahre 
28.11.2023  Helmut Hamberger aus Fellerdilln, 87 Jahre 
30.11.2023   Ernst Venesz aus Heisterberg, 69 Jahre 
30.11.2023  Wilhelmine Hasieber, geb. Jackel, aus Haiger, 89 Jahre 
01.12.2023   Mathilde Plachta, geb. Klinke, aus Manderbach, 100 Jahre 
04.12.2023  Margareta Häufler, geb. Biedermann, aus Dillenburg, 86 Jahre 
10.12.2023  Rosa Peuser, geb. Kohlhof, aus Bad Nauheim, 83 Jahre 
11.12.2023  Lucio Petrone aus Herborn, 67 Jahre 
18.12.2023  Annemarie Sachs, geb. Menges, aus Manderbach, 69 Jahre 
20.12.2023  Ivan Puskadija aus Dillenburg, 77 Jahre 
23.12.2023  Elisabeth Maria Pisternick, geb. Lieberz, aus Haiger, 84 Jahre 
30.12.2023  Hilde Wagener, geb. Schneider, aus Dietzhölztal, 102 Jahre 
30.12.2023  Viktoria Schiffner geb. Vogel, aus Dillenburg, 88 Jahre 
02.01.2024  Franz Josef Mäntz aus Siegen, 81 Jahre 
07.01.2024  Heinz-Dieter Hövelmann aus Mudersbach, 82 Jahre 
11.01.2024  Emil Bartl aus Mandeln, 83 Jahre

Trauer
geht
Leben
kommt
Erinnerung
bleibt.

Theresia Bongarth, 
In: Pfarrbriefservice.de



Mi�woch, 14. Februar 2024
Herborn 14:30 Uhr Gem.-Raum

Seniorentreff
Dillenburg 20:00 Uhr gr. Pfarrsaal

Autorinnenlesung
"Den Himmel verschenken"
Lesung aus ihrem Buch über 
Regina Groot Bramel

Freitag, 16. Febr. – Samstag 17. Febr. 
PGR-Klausurwochenende

Montag, 19. Februar 2024
Breitscheid 18:00 Uhr 

Seniorentreff im "Cockpit" auf 
der Hub

Dienstag, 20. Februar 2024
Herborn 18:30 Uhr ev. Gem.Haus

Ökumeneauschuss
Mi�woch, 21. Februar 2024
Breitscheid 19:00 Uhr Pfarrsaal

Sitzung des Ortsausschusses 
Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen

Samstag, 24. Februar 2024
Herborn 10:00 Uhr Gem.-Raum

3. Familientreffen 
Erstkommunion Herborn

Montag, 26. Februar 2024
Bicken 19:00 Uhr Pfarrsaal

Sitzung des Ortsausschusses
Samstag, 02. März 2024
Breitscheid 18:30 Uhr Pfarrsaal

Nach dem Go�esdienst können 
im Pfarrsaal die 
Geburtstagskarten für das 
2. Quartal 24 abgeholt werden.

Dienstag, 05. März 2024
Dillenburg 9:00 Uhr kl. Pfarrsaal

gemeinsames Frühstück

terminetermine
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Donnerstag, 01. Februar 2024
Dillenburg 15:00 Uhr gr. Pfarrsaal

Indoorspielplatz
Freitag, 02. Februar 2024
Dillenburg 19:30 Uhr gr. Pfarrsaal

Pfarrsaal Helau
Samstag, 03. Februar 2024
Dillenburg 14:00 Uhr Aquarena

Eislaufen in Diez
Haiger 15:11 Uhr Pfarrsaal

Kinderfasching
Ewersbach 20:11 Uhr Pfarrsaal

Karneval 
Sonntag, 04. Februar 2024
Herborn 12:30 Uhr Pfarrsaal

Pfarrsaal Helau
Dienstag, 06. Februar 2024
Dillenburg 9:00 Uhr kl. Pfarrsaal

gemeinsames Frühstück
Mi�woch, 07. Februar 2024
Bicken 19:00 Uhr Pfarrsaal

Bibelkreis
Breitscheid Frauentreff - weitere Infos gibt 

es bei Rita Göbel
Dillenburg 18:00 Uhr Kirche

3. Familientreffen 
Erstkommunion Dbg.

Herborn 20:00 Uhr Gem.-Raum
Jahreshauptversammlung des 
Kirchenchores

Sinn 16:30 Uhr gr. Konferenzr.
Frauengruppe

Samstag, 10. Februar 2024
Haiger 14:00 Uhr Pfarrsaal

Kräppelkaffee
Haiger 19:30 Uhr Pfarrsaal

Pfarsaal Helau

Mi�woch, 06. März 2024
Bicken 19:00 Uhr Pfarrsaal

Bibelkreis
Breitscheid Frauentreff, Weitere Infos gibt 

es bei Rita Göbel
Sinn 16:30 Uhr gr. Konferenzr.

Frauengruppe
Donnerstag, 07. März 2024
Dillenburg 15:00 Uhr gr. Pfarrsaal

Indoorspielplatz
Freitag, 08. März 2024
Dillenburg 8:30 Uhr 

Tagesausflug Frankfurt 
für die gesamte Pfarrei mit 
Kaplan Ma�hias Thiel

Dillenburg 17:00 Uhr Kirche
Eröffnung der Lichterkirche

Samstag, 09. März 2024
Dillenburg 10:00 Uhr Kirche

4. Familientreffen 
Erstkommunion Dbg.

Dienstag, 12. März 2024
Bicken 14:30 Uhr Pfarrsaal

Einkehrnachmi�ag 
der Senioren

Herborn 19:00 Uhr Gem.-Raum
Frauenkreis Herborn

Sinn 19:30 Uhr Pfarrsaal
Sitzung des Ortsausschusses 
Sinn in Breitscheid

Mi�woch, 13. März 2024
Herborn 14:30 Uhr Gem.-Raum

Seniorentreff
Samstag, 16. März 2024
Dillenburg 19:00 Uhr kl. Pfarrsaal

Whiskey Tas�ng 
mit Kaplan Ma�hias Thiel

Herborn 10:00 Uhr Gem.-Raum
4. Familientreffen 
Erstkommunion Herborn

Sonntag, 17. März 2024
Breitscheid 12:00 Uhr Pfarrsaal

Fastenessen - für 5,00 € gibt es 
ein einfaches Mi�agessen Bi�e 
bis 11. März bei Manfred 
Jüngling anmelden!

Pfarrbüro in Dillenburg 
ist am 13. Februar 
geschlossen.
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Köb Herborn
� Donnersag - Samstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 in der „Winteraußenstelle“ in Burg,
 Burger Hauptstr. 53 (Burglädchen)

Ökum. Mittagstische
"Gesegnete Mahlzeit" Bicken
� Mi�woch 12:00 Uhr
↸ ev. Gemeindehaus Ballersbach

Ökum. Mittagstisch Dillenburg
� Mi�woch 12:30 Uhr
↸ Pfarrsaal Gemeindezentrum

Ökum. Mittagstisch Haiger
� Montag, 14-tägig 12:30 Uhr
↸ Pfarrsaal Pfarrzentrum

Kaffeetreff Haiger
nach dem Go�esdienst

� Sonntag 11:45 Uhr
� Samstag 19:00 Uhr
↸ Pfarrsaal Pfarrzentrum

Kirchenkaffee Ewersbach
3. Sonntag im Monat
nach dem Go�esdienst
� 18.02. | 17.03. 
↸ Pfarrsaal

Hl. Geist  Bicken - 
Bibelkreis 
7� 07.02. | 06.03. 
� 1. Mi�woch im Monat  19:00 Uhr
↸   Kirche / Pfarrsaal Bicken

Ökumenische Friedensgebete
� jeden Sonntag  18:00 Uhr
↸   Wilhelmsplatz Diilenburg

� jeden Freitag 12:00 Uhr
↸   Evangelische Stadtkirche Herborn

Nachwuchschöre der Pfarrei
MÄUSE
Kinder ab 4 Jahren - 1. Schuljahr
6�17.01. | 24.01. | 31.01. | 07.02 |14.02. | 
 21.02. | 28.02. | 06.03. | 13.03. | 20.03.
�  Mi�wochs 16:00 - 16:45 Uhr
↸ Pfarrzentrum Haiger

KIDS
Kinder 2. - 5. Schuljahr
B 29.01. | 05.02. | 12.02. | 19.02. | 26.02. |  
 04.03. | 11.03. | 18.03. 
� Montags 15:30 - 16:30 Uhr
↸ Pfarrzentrum Haiger 

TEENS
Kinder ab 6. Schuljahr
B 22.01. | 29.01. | 05.02. | 12.02. | 19.02. |  
 26.02. | 04.03. | 11.03. | 18.03. 
� Montags 16:30 - 17:30 Uhr
↸ Pfarrzentrum Haiger 

Ansprechpartner für die Nachwuchschöre:
Joachim Raabe, Haiger
Mobil: 0171-1431897 
E-Mail: JoeRaabe@aol.com

Familiengottesdienste in Dillenburg
S So. 28. Januar 2024 � 10:45 Uhr
Auftritt ev. Kirche in Haiger
3 Sa. 03. Februar 2024 � 16:45 Uhr 

Ausblick auf das Musical
3 Sa. 02.März, 10 Uhr Probentag 1
Aufführungen
9�9. Juni - Haiger | 30. Juni - Dahlheim/Rh.



ankündigungenankündigungen
26 27

Ökumenischer Aufbruch in Hirzenhain

„Willkommen in der ökumenischen Friedenskirche 
Zum Heiligen Kreuz“ – mit diesen bewegenden 
Worten hieß Pfarrer Michael Brück am Drei-
königstag, 6. Januar 2024 die katholische Gemeinde 
Hirzenhain in den Räumen der nur wenige hundert 
Meter entfernt liegenden evangelischen Kirchen-
gemeinde willkommen.

Zuvor feierten wir am 4. Januar die vorerst letzte 
Heilige Messe in der katholischen Kirche in sehr 
bewegender, würdiger Atmosphäre unter den 
Klängen der Trompete von Roman Pacholek. 
Am Ende des Gottesdienstes und beim an-
schließenden Imbiss gedachten wir – auch durch die 
zu Herzen gehenden Worte von Hilda Hain – der 
Geschichte der Menschen und der Kirche vor Ort.

So bot schon nach dem Krieg die evangelische Kirche den heimatvertriebenen, 
katholischen Neuankömmlingen Heimat für die katholischen Gottesdienste, bevor 
schließlich mit großem Fleiß, Einsatz und dank zahlreicher Spenden 1961 die katho-
lische Kirche eingeweiht werden konnte. Unzählige Menschen kamen dort in über 
sechzig Jahren zu Gottesdiensten, Festen, Taufen und Hochzeiten zusammen.
Um 2007 gründete sich schließlich der örtliche Förderverein, als die Filialkirchen 
wegen knapper Finanzen nicht mehr bezuschusst wurden. Wieder leisteten die 
Menschen vor Ort ein bewegendes Glaubenszeugnis, indem sie aus eigener Kraft 
Kirche und Kirchort am Leben hielten. Im Zuge der kirchlichen Immobilienstrategie, 
der veränderten pastoralen Wirklichkeit und der sich weiter dramatisch verschlech-
ternden finanziellen Situation kam nun die Zeit, sich vom Kirchengebäude zu verab-
schieden.
Dieser Abschied – so weh er tut – stellt allerdings ebenso ein Glaubenszeugnis dar – 
und einen neuen Aufbruch. Denn nun schließt sich der Kreis: Wiederum mit großer 
Freude nimmt uns die evangelische Gemeinde erneut auf. Mit vereinten Kräften 
leisten wir somit einen unverzichtbaren ökumenischen Beitrag dafür, dass wenigstens 
eine christliche Kirche vor Ort erhalten bleiben kann. Zutiefst dankbar sind wir 
Pfarrer Brück und dem Kirchenvorstand für das Angebot, auch eine Glocke sowie 
die Muttergottesstatue in der evangelischen Kirche unterzubringen.
So wurde der 6. Januar – auch durch den Segen der Sternsinger mit ausreichend 
Weihrauch, der vollbesetzten Kirche und dem leckeren gestalteten Willkommens-

imbiss – zu einem echten Willkommensfest, einem Glaubenszeugnis und einem 
Tag der Freude, der Hoffnung und Zuversicht, dass auch zukünftig – mit erheblich 
weniger Mitteln und Personal – Glaube bei uns vereint und mit Freude gelebt, 
gefeiert und bezeugt werden kann.
In dieser Zuversicht grüßt Sie herzlich
Christian Fahl

Am 4. Januar haben wir zum letzten Mal in unserer katholischen Kirche in 
Hirzenhain den Gottesdienst gefeiert. In dem Artikel geht es um die Geschichte 
der Kirche. Und um ein Zeichen der Hoffnung: Die evangelische Kirche in 
Hirzenhain darf ab sofort auch von den katholischen Gläubigen genutzt werden 
und ist nun eine ökumenische Kirche. Das Wort “Ökumene” wird vor allem dann 
benutzt, wenn katholische und evangelische Gemeinden etwas gemeinsam 
machen. Wir sind sehr dankbar für diese Möglichkeit

Fotos: Dorothee Brück/Dekanat an der Dill und Christian Fahl

einfach erklärt…einfach erklärt…

Neues vom Messdienen
Neues Jahr - neue Aktionen! 

Am Samstag, 3. Februar, geht’s in die Eissporthalle nach Diez. 
Schon jetzt haben wir fast 30 Anmeldungen und freuen uns sehr 
auf den Tag.

Am 6. März ist unser großer Aktionstag für Messdienerinnen und Messdiener. 
Ort und Zeit und weitere Infos werden wir rechtzeitig bekannt geben. 

Und im April sind wir bei der 72-Stunden-Aktion dabei - auch dazu demnächst mehr. 

Für das Gruppenleiter*innen-Team: Andrea Steil 
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Anbetungen in der Fastenzeit
Seit 2021 lädt die Pfarrei donnerstags abends zu einer halbstündigen Anbetung in die 
katholische Herz Jesu Kirche in Dillenburg ein. Umgeben von stimmungsvollem Licht, 
einer goldenen Monstranz, Weihrauch und Musik schafft diese spirituelle Auszeit eine 
besinnliche Atmosphäre. Hier nehmen sich Gläubige eine halbe Stunde für 
persönliche Besinnung, tragen Gedanken und Sorgen vor den Herrn und erfahren 
Trost. Das Format vereint alte Tradition mit modernen Elementen, schenkt wertvolle 
Zeit für Selbstreflexion und spirituelle Vertiefung. Nach dem persönlichen Gebet folgt 
eine Andacht mit Sakramentalem Segen. In der bevorstehenden Fastenzeit bieten die 
Donnerstage am 22.02., 29.02., 07.03. und 14.03. erneut reichlich Gelegenheiten zur 
inneren Einkehr und Vorbereitung auf Ostern.          Text und Fotos: Matthias Thiel

Fasching beim Winterspielplatz im Pfarrsaal Dillenburg
Noch fröhlicher als sonst wird es beim 
Winterspielplatz im Pfarrsaal am Donnerstag, 
1.2., von 15 - 17 Uhr zugehen. Dann feiern 
wir nämlich gemeinsam Fasching. 
Kinder und ihre Begleitpersonen können 
gerne verkleidet kommen. Auch unsere 
Garde aus der Pfarrei, eine Kindertanzgruppe 
mit dem schönen Namen “Die Dancing 
Queens zum Guten Hirten”, wird auftreten. 
Daneben wird es - wie auch sonst – viele 

Spielmöglichkeiten geben. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf euch!
Marion Schroeder und Bettina Tönnesen-Hoffmann

Trotzdem – Fastenpredigten und Begleitprogramm 
zur Fastenzeit 2024

Soziale Spaltungen, unlösbare Konflikte und Krisen in Glaube und Kirche – die Welt 
ist voller Risse und Krisen, und manchmal scheint es so, dass es kaum noch Hoffnung 
gibt. Aber ist das auch so? Angeregt von vielen Projekten und Ideen aus dem vergan-
genen Jahr soll ein Wort über der Fastenzeit in diesem Jahr stehen: Trotzdem!
Es gibt genügend faszinierende Figuren, die schier ausweglosen Situationen getrotzt 
haben. Trotz der Herausforderungen gab es immer wieder positive Momente, und 
obwohl genügend Traurigkeit existiert, konnten wir trotzdem Weihnachten, Neujahr 
und Karneval feiern. Dieser Spur wollen Angebote in der Pfarrei Zum Guten Hirten 
an der Dill in dieser Fastenzeit folgen.
Kern dieser Zeit sind drei ermutigende Fastenpredigten, die 
jeweils in der Messe in der Krypta von Sankt Petrus in Her-
born mittwochs um 17:30 Uhr gehalten werden. Ähnlich 
wie Jesus im Evangelium der Kindersegnung die Kinder be-
trachtet hat, werden wir uns darauf konzentrieren, bewusst 
zu werden (21.2.), einen Perspektivwechsel vorzunehmen 
(28.2.) und uns gegenseitig zu ermutigen (6.3.). Nach den 
Predigten laden wir herzlich zu einem Gespräch bei Salzge-
bäck und Tee im Gemeinschaftsraum neben der Kapelle ein.
Auch der Familiengottesdienst in Dillenburg am Sonntag, den 25.2.2024, um 
10:45 Uhr wird das Thema „Trotzdem Versöhnung - mit der Erde kannst du spielen“ 
beleuchten. Die beiden Gottesdienste mit Bußakt am 10. März um 9 Uhr in Driedorf 
und um 10:45 Uhr in Bicken werden ebenfalls die Versöhnung und das dazugehörige 
Sakrament eingehender betrachten.
Am 22.3.2024, von 18:00 bis 21:00 Uhr, laden wir herzlich zur Einkehrzeit mit krea-
tiven Elementen zum Thema „Was ist uns (trotzdem) heilig!“ im Gemeinschaftsraum 
von Sankt Petrus in Herborn ein. Wir möchten gemeinsam darüber nachdenken, was 
uns trotz all der Herausforderungen und Krisen im Leben heilig ist und wie wir trotz-
dem Hoffnung und positive Energien schöpfen können.              Simon Schade

Es gibt viele Schwierigkeiten in der Welt. Manche Menschen sagen: Es gibt wenig 
Hoffnung. Aber vielleicht gibt es doch Hoffnung. Trotz der Schwierigkeiten. In 
dieser Fastenzeit gibt es dazu besondere Gottesdienste und Treffen mit der 
Überschrift: Trotzdem! Diese Gottesdienste und Treffen wollen Mut machen. Im 
Text stehen die Termine.

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Fastenkrippe 2024

Auch in diesem Jahr dürfen wir uns auf die Fastenkrippe 
in der Kirche in Bicken freuen. An jedem Sonntag gibt es 
eine neue Szene aus der Lesung oder dem Evangelium zu 
sehen. Geplant ist: 
Am ersten Sonntag: Gott schließt den Bund mit Noah. 
Am zweiten Sonntag: Abraham muss seinen Sohn nicht opfern. 
Am dritten Sonntag: Moses und die 10 Gebote. 
Am vierten Sonntag: Moses und der Stab mit der Kupferschlange. 
Am fünften Sonntag: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt. 
Und schließlich Palmsonntag, Karfreitag und Ostern. Kommt vorbei und schaut es 
euch in echt an.               Foto und Text: Andrea Steil 

Stufe für Stufe auf der "Himmelsleiter"

An Aschermittwoch und den folgenden Fastensonntagen wird es vor den 
Gottesdiensten in St. Petrus einen kurzen Impuls zu aktuellen Themen geben.
Zu den Stichworten Glück, Schmerz, Wasser, Dürre, Berufung und Versuchung 
sind Sie eingeladen, in der Kirche vor den Messen einen Gedanken zur Fastenzeit 
mit auf den Weg zu bekommen. Diese sind: 
Aschermittwoch 14. Februar um 18:15 Uhr zum Thema Versuchung (B. Gleich) 
Sonntags um 10:15 Uhr 
am 18. Februar  Glück / Kinder und Eltern (E. Wieczorek) 
am 25. Februar  Wasser/Dürre (Th. Gölzhäuser)
am 3. März  Berufung (Hans Kohl)
am 10. März  Vollendung (Frauengruppe)
am 17. März  Schmerz (Gehörlosengruppe Pfr. Enke und Kaplan M. Thiel)
Das Vorbereitungsteam freut sich auf rege Teilnahme.
       Christel Waidmann

In Bicken gibt es in den 7 Wochen vor Ostern (Fastenzeit) eine “Fastenkrippe”. 
An jedem Sonntag wird ein neues Bild aufgebaut. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Einkehrtag in der Fastenzeit unter dem Thema
„Menschen in der Passion“

In der Passionserzählung begegnen uns Menschen, die auf ganz 
unterschiedliche Weise in dieses Geschehen eingebunden sind. 
Sie laden uns ein, nachzuspüren, welche Bedeutung die Passion 
für uns selbst haben kann. Menschen in der Passion können uns 
selbst zu einem Teil dieser Geschichte werden lassen und helfen, 
die Bedeutung dieses Geschehens für uns ganz persönlich zu 
erschließen. Dazu sind Sie herzlich eingeladen.

Samstag, 24. Februar, 10:00 – 15:00 Uhr
Unterkirche in Bad Endbach-Hartenrod, Hahnkopfstraße 7

Verantwortlich für den Einkehrtag ist Maria Becker.
Anmelden können Sie sich per Mail: mariatheresia.becker@t-online.de
oder telefonisch: 016091891958. Die Teilnahme ist kostenfrei.             Maria Becker

einfach erklärt…einfach erklärt…
Am 24. Februar gibt es in Hartenrod einen Einkehrtag über Menschen, 
die Jesus auf seinem Kreuzweg und an den Tagen davor begegnet sind. 

 Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

Spiritways 2024 - Firmkurs startet bald
Aktuell läuft noch die Anmeldungsphase für den dies-
jährigen Firmkurs. Alle uns bekannten jungen Menschen im 
entsprechenden Alter haben die Einladung zum Info-Abend 
am Freitag, 23. Februar, um 18:00 Uhr im Pfarrsaal in 
Dillenburg postalisch erhalten. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die aktuell die 
9. Klasse besuchen und/oder im September 16 Jahre alt oder älter sind und ihre 
Firmung noch nachholen möchten. Anmelden können sich die Jugendlichen ganz 
unkompliziert unter https://eveeno.com/spiritways2024.

Nach dem Info-Abend folgt in den Osterferien die Projektphase, in der die jungen 
Menschen verschiedenste soziale Einrichtungen, wie unsere Mittagstische, die 
Lebenshilfe, Seniorenheime oder die Arbeit im Hospiz uvm. kennenlernen können. 
Über Pfingsten findet dann wieder das Spiritways Firmwochenende in Kirchähr statt. 
Die Firmung feiern wir am Samstag, 28. September 2024, um 16:00 Uhr. 

Das sechsköpfige Spiritways-Team freut sich schon sehr auf den neuen Kurs. 
Informationen gibt’s bei Pastoralreferent Michael Wieczorek.
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Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass
„… durch das Band des Friedens“
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina 

Die Gottesdienstordnungen für den Weltgebetstag 
haben eine lange Entstehungsgeschichte. 
Die Ordnung aus Palästina für den WGT 2024 ist 
vor dem 7. Oktober 2023, dem brutalen Angriff 
der Hamas und der sich daraus entwickelnden 

kriegerischen Auseinandersetzungen entstanden. Sie hat keine aktuellen Bezüge ent-
halten können. Daher ist nun eine überarbeitete Version entstanden, die der aktuel-
len Situation und Diskussionen Rechnung trägt.
Mit den biblischen Texten kann für Gerechtigkeit, Frieden und die weltweite Ein-
haltung der Menschenrechte gebetet werden. Die Geschichten dreier Frauen geben 
einen Einblick in Leben, Leiden und Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind 
Hoffnungskeime, die deutlich machen, wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft 
gewinnen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre Erzählungen sind eingebettet in Lieder 
und Texte, die den Wunsch nach Frieden und Gerechtigkeit und vor allem die Hoff-
nung darauf ausdrücken. 
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinensischen 
Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung eines 
gerechten Friedens getan wird. Wann, wenn nicht jetzt, sollten wir uns zu Gottes-
dienst und Gebet, zu Klage und Schweigen, zu inständigem Bitten um Frieden versam-
meln?
Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
mit anderen Christ*innen zusammen, um auf die Stimmen von Frauen aus Palästina 
und ihre Sehnsucht nach Frieden in der Region zu hören und sie zu teilen.
Wann und wo in unseren Orten die Gottesdienste zum Weltgebetstag konkret statt-
finden, stand zum Redaktionsschluss noch nicht sicher fest. Wir informieren darüber 
zeitnah auf unserer Homepage und den Aushängen vor Ort. Marion Schroeder
Nach einer Presseerklärung des Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee               

Immer am ersten Freitag im März ist der Weltgebetstag der Frauen. Frauen aus 
einem Land bereiten Texte und Lieder vor und auf der ganzen Welt werden 
dieselben Texte gelesen und dieselben Lieder gesungen. 2024 kommt der 
Gottesdienst aus Palästina. Als das entschieden wurde, war dort noch kein Krieg. 
Trotzdem bleibt es dabei. Es ist wichtig, dass wir alle gemeinsam für den Frieden 
beten. Auf der ganzen Welt.  

einfach erklärt…einfach erklärt…

einfach erklärt…einfach erklärt…
Am 8.3. feiern wir die Eröffnung der Lichterkirche in Dillenburg.  

Offizielle Eröffnung der Lichterkirche
Vielleicht hatten Sie schon die Gelegenheit, die 
Lichterkirche einmal persönlich auszuprobieren? 

Seit einiger Zeit ist diese Medieninstallation in der 
Herz Jesu Kirche in Dillenburg, Wilhelmsplatz 16, 
aufgebaut. 

Viele Besucherinnen und Besucher sind begeistert 
von dem Angebot und überrascht über die Möglich-
keiten, die sich bieten. Schauen Sie gerne mal 
vorbei! Auch immer mal wieder neu schauen lohnt 
sich: Nach und nach werden wir neue und eigene 
Inhalte einstellen. Geöffnet ist die Lichterkirche 
jeden Tag von 9 - 17 Uhr.

Die Eröffnung der Lichterkirche findet am Freitag, 
8.3., um 17:00 Uhr in Herz Jesu in Dillenburg statt.

Wir laden Sie herzlich dazu ein und freuen uns, wenn Sie dazu kommen!
Für das Team der Lichterkirche, Bettina Tönnesen-Hoffmann

Einkehrzeit
„Was ist uns (trotzdem) heilig!“

Am 22.03.2024, von 18:00 bis 21:00 Uhr, laden wir herzlich zur Einkehrzeit mit 
kreativen Elementen in den Gemeinschaftsraum von Sankt Petrus in Herborn ein. 
Wir möchten gemeinsam darüber nachdenken, was uns trotz all der 
Herausforderungen und Krisen im Leben heilig ist und wie wir trotzdem Hoffnung 
und positive Energien schöpfen können.         Stefanie Feick und Marion Schroeder

Frühschichten in der Fastenzeit 
Den Tag anders beginnen: Gemeinsam in der Kirche wenn es noch dunkel ist und 
die Kerzen leuchten, mit einem Impuls und Gebeten und anschließendem Frühstück. 
Los geht’s am 22. Februar um 6:00 Uhr in der Kirche in Bicken und dann an jedem 
Donnerstag vor Ostern. Herzliche Einladung!                                 Andrea Steil
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Tagesausflug mit dem Kaplan
Am Freitag, 8. März, wird es einen Tagesausflug mit Kaplan Matthias Thiel nach 
Frankfurt geben.
Wir starten um 8:30 Uhr mit dem Boni-Bus an der Kirche in Dillenburg und werden 
zunächst nach Frankfurt-Höchst fahren. Dort werden wir den Tag auf dem Höchster 
Wochenmarkt beginnen. Der Weg führt uns weiter an andere Plätze in Frankfurt. 
Zwischendurch wird es immer wieder Gelegenheiten zum Essen und für Toiletten-
besuche geben.
Um 18:00 Uhr werden wir eine Führung durch das alte Polizeipäsidium haben.

Hierfür sind verschiedene Punkte zu beachten:
Verpflichtende Voraussetzungen zur Teilnahme:
• Jede/r Teilnehmer:in muss eine funktionstüchtige und starke Taschenlampe mitbringen  
und diese bei Dunkelheit aufgrund von Unebenheiten auch im Hof benutzen.
• Lange Hosen und festes Schuhwerk (keine Kleider, Röcke oder High Heels) sind Pflicht.
• Voraussetzung der Teilnahme ist, dass Sie gut zu Fuß sind.
• Während des Aufenthaltes im alten Polizeipräsidium dürfen Sie sich NICHT von der   
 Gruppe entfernen und müssen stets den Anweisungen des Guides Folge leisten.
• Die Frankfurter Stadtevents haften nicht bei Schäden oder Unfällen während der Tour.

WICHTIG: Alle Teilnehmer:innen müssen die oben angeführten Regeln einhalten 
und via Unterschrift akzeptieren. Die Teilnahme ist ohne das unterschriebene 
Formular leider nicht möglich. Bitte beachten Sie: Es gibt im Lost Place KEINE Toiletten, 
keinen Strom, keine Heizung & keinen Getränkeverkauf.
Für die Tour ist nur begrenzt Platz. Spenden zugunsten der Arbeit in der Pfarrei sind 
gerne gesehen.
Bitte melden sie sich unter m.thiel@katholischanderdill oder im Pfarrbüro an.

Matthias Thiel

Whiskey-Tasting am Vorabend zum Hl. Patrick
Liebe Freunde des gepflegten Whiskys oder Interessierte, wir wollen in unserer 
Pfarrei zum Guten Hirten an der Dill ein kleines Tasting verschiedener Whiskeys 
veranstalten. Datum ist Samstag, der 16. März (am Vorabend des Heiligen Patrick), 
um 19:00 Uhr im kleinen Pfarrsaal in Dillenburg. 
Teilnehmerzahl sind max. 20 Personen. Kosten pro Person sind ca. 30 Euro.
Anmeldung ist erforderlich unter: m.thiel@katholischanderdill.de

Matthias Thiel

Gemeinsam für eine bessere Zukunft: 
Misereors Fastenaktion setzt auf die Kraft der Bohne

Die diesjährige Fastenaktion von Misereor am 16./17. März 
rückt ein bescheidenes, aber mächtiges Nahrungsmittel ins 
Rampenlicht – die Bohne. Jede einzelne Bohne spielt eine 
bedeutende Rolle im Leben der Kleinbauernfamilien in 
Kolumbien, die sich oft in einem täglichen Kampf um 
Nahrung, Wachstum und Zukunft befinden. Die Bohne ist 
nicht nur ein Lebensmittel, sondern auch ein Symbol für ein 
würdevolles Leben auf dem Land.
Misereors Partner, die Landpastoral der Diözese Pasto, 
engagiert sich intensiv für die Kleinbauernfamilien in 
Kolumbien. Durch gemeinsame Anstrengungen wird nicht 
nur die Ernährungs-situation verbessert, sondern auch die 

wirtschaftliche Existenzgrundlage gestärkt. Die Förderung von Gemeinschaft und 
Zusammenhalt innerhalb der Familien steht dabei im Mittelpunkt.
Die Fastenaktion ruft dazu auf, sich in Pfarreien und Gemeinden mit den 
Kleinbäuerinnen und Kleinbauern in Kolumbien zu solidarisieren. Die Dankbarkeit für 
jede einzelne Bohne soll zu einem Ausdruck der Wertschätzung für das einfache, aber 
essentielle Leben dieser Familien werden. Jeder Beitrag zählt, denn durch die 
Unterstützung von Misereor können die Lebensbedingungen nachhaltig verbessert 
werden. Die Kollekte am 5. Fastensonntag, also am 17. März und bei der 
Vorabendmesse in Breitscheid am 16, März, ist für diesen Zweck bestimmt. Über die 
Website von Misereor können sie aber auch direkt das Projekt unterstützen oder 
viele andere sinnvolle Projekte entdecken
Misereor im Überblick: Misereor ist das Hilfswerk der katholischen Kirche in 
Deutschland für Entwicklungszusammenarbeit. Seit Jahrzehnten setzt sich Misereor 
weltweit für eine gerechtere Welt ein. Die Organisation arbeitet eng mit lokalen 
Partnern zusammen, um konkrete Projekte umzusetzen, die Armut bekämpfen, 
Menschenrechte fördern und nachhaltige Entwicklung ermöglichen. Finanziert durch 
Spenden, steht Misereor für Solidarität und die Wahrung der Würde jedes Menschen. 
Die Fastenaktion ist ein jährliches Highlight, bei dem Menschen dazu aufgerufen 
werden, sich aktiv für eine bessere Zukunft einzusetzen.    Misereor / Simon Schade

In jeder Fastenzeit sammelt die Hilfsorganisation “misereor” Geld für Menschen in 
Not. In diesem Jahr vor allem für Bäuerinnen und Bauern in Kolumbien. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Männer haben´s schwer, nehmen´s leicht.
Männerwochenende im Kloster Jakobsberg vom 10.05.2024 bis 12.05.2024. 
Spiritualität – Spaß – Gespräche – unter dem Motto der Benediktiner „Ora et labora“

Wir wollen an dem Wochenende unter dem Motto „Männer haben´s schwer, 
nehmen´s leicht“ uns mit der Rolle des Mannes im 21. Jahrhundert beschäftigen. 
Die Unterbringung erfolgt im Gästehaus des Klosters in Einzelzimmern mit Dusche 
und WC. Am Freitag erfolgt die Anreise individuell. Wir beginnen um 18:00 Uhr mit 
der Vesper und dem Abendessen und enden am Sonntag mit dem Mittagessen.
Infoabend: Am Donnerstag, 02.05.2024 um 19:30 Uhr im kleinen Saal Herz Jesu 
Dillenburg Wilhelmsplatz 16.
Kosten: Den Reisepreis von 190 Euro überweisen Sie gleichzeitig mit Abgabe der 
Anmeldung auf das Konto der Katholischen Pfarrei Zum Guten Hirten an der Dill.
IBAN: DE33 5165 0045 0000 0001 66 Sparkasse Dillenburg
Anmeldeschluss ist der 14.04.2024.                                                         Matthias Thiel

72 Stunden Gutes tun, Teamgeist erleben 
und richtig was wuppen
In diesem Jahr findet wieder die 72-Stunden-Aktion des Bundes der Katholischen 
Jugend (BDKJ) statt. Bundesweit sind Jugendgruppen eingeladen, vom 18. - 21. April 
die Welt ein kleines Stückchen besser zu machen. Auch in unserer Pfarrei haben sich 
schon junge Menschen angemeldet und sich bereit erklärt, sich auf das Abenteuer 
einzulassen. Die Gruppe darf (und muss) aber gerne noch wachsen. Angesiedelt ist 
die Gruppe diesmal rund um den Connect-Jugendtreff. 
Bei den vergangenen Aktionen wurde u.a. ein Hundespielplatz in Bicken, eine 
Aussichtsplattform im Wildgehege Herborn, ein Vordach im Feriendorf Tringenstein 
und ein Kinoraum im Haus Elisabeth eingerichtet und gebaut und darüber hinaus 
wurde ein Rockkonzert in Herborn und ein Begegnungsfest in Haiger für Bewohner:
innen der Wohnheime der Lebenshilfe auf dem Marktplatz Haiger organisiert.
1.800 € konnte der Lebenshilfe als Spende für die Einrichtung des neuen Wohnheims 
in Niederscheld überreicht werden. Unter https://eveeno.com/connectgoes72h 
können sich Jugendliche anmelden und Teil von etwas ganz Großem werden.
Für die Koordination verantwortlich ist Pastoralreferent Michael Wieczorek

Die 72-Stunden-Aktion ist eine große Jugendaktion im April. In ganz Deutsch-
land haben Jugendliche 72 Stunden lang Zeit, gemeinsam etwas Gutes zu tun. 
Wir machen mit! Meldet euch an!

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Neues aus der katholischen Kita in Sinn

Am 10.11.2023 feierten wir mit Laternen: Gestartet haben wir in der 
Kirche mit einem Gottesdienst mit Sankt Martins-Spiel und dann ging es 
zum Laternenumzug. Wieder auf dem Kirchenvorplatz angekommen, erwartete uns 
ein großes Feuer und ein Zelt mit allerlei Leckereien. 
Schon kurz danach haben die Familien der Kinder und wir am 01.12.2023 mit der  
Geschichte: „Licht kann man verschenken“ den Advent eingeläutet und gemeinsam 
unseren Tannenbaum vor der Kita geschmückt. Familien konnten weihnachtliche 
Fotos machen lassen und es gab ein reichhaltiges Buffett - Danke  an alle fleißigen 
Helfer:innen! 
Gleich danach folgte die Nikolausfeier: Nach unserem Frühstück besuchte uns Simon 
und erzählte uns die Geschichte vom Nikolaus. Währenddessen verkleidete er sich 
als Nikolaus und hatte sogar Geschenke dabei. Doro hat mit uns noch einige 
Nikolauslieder gesungen, bei denen alle sehr viel Spaß hatten. Den Nachmittag haben 
wir mit einer Nikolausdisco ausklingen lassen.
Neben den ganzen Festlichkeiten erlebten wir dieses Jahr 
einen etwas anderen Adventkalender. Jeden Tag zwischen 
10:00 Uhr und 10:30 Uhr trafen wir uns und hörten zum 
Beispiel die Geschichte der heiligen Barbara, 
beobachteten täglich die Barbara-Zweige und hofften, 
dass diese bis zum Heiligen Abend blühen. Mit der 
Erzählschiene sind wir in das Land gereist in dem 
Nikolaus einst lebte. Im Anschluss haben wir alle 
gemeinsam die Fenster unserer Kita mit Motiven, passend 
zum Nikolaustag, gestaltet. Mit diesem kunterbunten 
Adventkalender wartete jeden Tag etwas Spannendes auf 
uns. Mal bastelten wir, einen anderen Tag rätselten wir, 
oder es wurde sogar fleißig in unserer 
Weihnachtsbäckerei gebacken. Alle waren immer schon 
gespannt, was sie am nächsten Morgen erwarten würde.
Auch die Besuche in der Wichtel-Werkstatt, der Senioren-Nachmittag und eine 
Lichterwanderung gehörten zu den Highlights vor Weihnachten. Jetzt freuen wir uns 
auf ein neues, spannendes Jahr.                                    Kita St. Josef Sinn

Die Kindertagesstätte in Sinn berichtet vom Fest zum Sankt Martins Tag, vom 
Adventsfest und von der Nikolausfeier. Es gab eine Lichterwanderung und an 
jedem Tag im Advent eine besondere Geschichte oder eine besondere Aktion.

einfach erklärt…einfach erklärt…
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 Caritas-Sammlung: Solidarität in Aktion

Am 3. und 4. Februar ruft die Caritas zur jährlichen Kollekte auf. Ein wichtiges 
Zeichen der Solidarität, bei dem großzügige Spenden für soziale Arbeit vor Ort 
gesammelt werden.
Die Kampagne 2024 zielt darauf ab, Menschen in Not direkt und unbürokratisch zu 
unterstützen – Familien, Kinder, Senioren, Flüchtlinge und Obdachlose profitieren 
davon. Jeder Euro, den Sie spenden, trägt zu mehr Solidarität und Menschlichkeit in 
unserer Pfarrei bei.
Die Caritas-Sammlung lenkt unseren Blick auf die Not in unserer unmittelbaren 
Umgebung und bietet die Möglichkeit, aktiv zur LInderung beizutragen. Die 
Unterstützung der Gemeinden ist entscheidend, um soziale Anliegen umzusetzen.
Ob online, per Überweisung oder persönlich während der Sammlung in den 
Kirchengemeinden – verschiedene Wege stehen offen, sich zu beteiligen. Ihre 
Spende zählt und hilft, dass die Caritas ihre vielfältigen Aufgaben erfolgreich 
bewältigen kann.                                                                  Simon Schade

Der KleiderTREFF braucht Unterstützung!

Der KleiderTREFF in Dillenburg ist eine wichtige Anlaufstelle für Menschen mit 
wenig Geld. Viele davon sind Leute mit einer Migrationsbiographie. 
Nun sucht der KleiderTREFF dringend neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zu 
den Aufgaben zählen vor allem die Beratung und der Kontakt zu den Kundinnen und 
Kunden – aber auch die Sichtung von Kleidung, das Einsortieren usw. 
Das Engagement umfasst einen Einsatz von etwa 2,5 Stunden in der Woche und 
erfolgt zu den Verkaufszeiten am Montag, Dienstag oder Donnerstag. 
Bei Interesse oder weiteren Fragen gerne telefonisch im Pfarrbüro melden oder eine 
Mail schicken an: b.toennesen-hoffmann@katholischanderdill.de

Bettina Toennesen-Hoffmann

einfach erklärt…einfach erklärt…
Der Kleidertreff in Dillenburg sucht Menschen, die etwa 2,5 Stunden in der 
Woche helfen können. 

Adventsfeier den Weihnachtswünsche-
Wunscherfüllern

Die traditionelle vorweihnachtliche Bescherung der Ambulanten 
Erziehungshilfen (AEH) des Caritasverbandes Wetzlar/
Lahn-Dill-Eder e.V. fand bereits zum vierten Mal statt. 
TB&C hybrid technologies aus Herborn, bekannt als 
"Weihnachtsengel", ermöglichten über 60 Kindern eine 
festliche Vorfreude.
Der Firmenweihnachtsbaum in der TB&C Pausenraum ist 
mehr als nur Dekoration - er ist ein Wunschbaum. Kinder 
der AEH schreiben in der Vorweihnachtszeit auf 
“Wunschsterne” ihre Geschenkewünsche. Diese Sterne 
landen am TB&C Weihnachts-baum, wo Mitarbeiter*in-
nen einen Stern auswählen, um einen Kinderwunsch zu 
erfüllen.
Die Kooperation wurde erneut durch Birgit Lowitzer, 
Jennifer Schmidt und Ulrike Fasel organisiert. Bei der 
Weihnachtsfeier für rund 60 Kinder wurden die liebevoll 
verpackten Geschenke durch Weihnachtsmann Heiko 
Riesler überreicht. Die Kinder bereiteten Wochen im 
Voraus Leckereien vor, die beim gemeinsamen Buffet 
großen Anklang fanden. Die Bescherung beinhaltete Mu-
sikinstrumente, Geschichtenfiguren, Bücher, Lego und 
mehr, was zu glücklichen Gesichtern und ausgelassener 
Weihnachtsstimmung führte. 

Carola Kaspari-Husar
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einfach erklärt…einfach erklärt…
In dem Artikel geht es um die Aktion “Weihnachtsengel”
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Buchprojekt Frohnhausen – Hirzenhain – Oberscheld
Schon vor einiger Zeit hat Frau Magdalena Ciliox angefangen, Geschichten aus den 
drei Kirchorten zu sammeln (der GeMEINdeBRIEF berichtete). Jetzt gibt es einen 
Zwischenstand, mit der Bitte, auch Ihre eigenen Geschichten und Erfahrungen 
nachzusenden:

Die Kirchen leben mit unseren Erinnerungen weiter….

Einige Menschen haben mich bereits an ihren Erinnerungen teilhaben lassen. Es  
waren besinnliche oder auch lustige Geschichten, manchmal war es dann fast eine 
ganze Lebensgeschichte, die mir erzählt wurde. Hier einige kleine Ausschnitte:  

Von Elisabeth Sauer: „Als mein Sohn etwa 4 oder 5 Jahre alt war, ging er mit mir in  
die katholische Kirche und mit mir nach vorne zur Kommunion. Der Pfarrer gab 
ihm  ein Kreuzchen, ich habe die Kommunion bekommen. Mein Sohn fragte dann:  
„Warum kriege ich nichts zu essen?“  

Von Maria Georg: „Kirche und nach Hause gehen, das war mir zu wenig. Dann kam  
mir die Idee: Nach der Kirche abends um 19 Uhr ein kleiner Imbiss. Aber es geht 
nur,  wenn jeder eine kleine Spende ins Körbchen wirft. Aus diesem kleinen Imbiss 
hat  sich ein schönes Abendessen entwickelt.“ 

Von Kornelia Schaupp-Hain: „Nachdem meine Nachbarin Edith ins Altersheim kam  
und ich sie besucht habe, sagte sie zu mir, sie wollte wieder donnerstags in die  
Kirche. Sie saß leider im Rollstuhl und konnte nicht dahin. Ich sagte zu ihr, das ist für  
mich kein Problem, dich donnerstags dorthin zu fahren. Ich bin dort herzlich  
willkommen bis heute, obwohl ich evangelisch bin.“ 

Welche Erinnerungen haben Sie an die Kirche in Frohnhausen, Hirzenhain oder  
Oberscheld? Melden Sie sich bei mir:  
Magdalena Ciliox Unterm Goldbachshain 39 35684 Dillenburg 
Telefon: 02771-360546 Mail: kremag@web.de 

Gerne komme ich auch zu Ihnen und wir plaudern ein wenig über Ihre 
Erinnerungen. Am Ende soll daraus ein Buch entstehen und Sie gehören mit zu den 
Autoren. Ist  das nicht ein schöner Gedanke? 

Grüße aus Frohnhausen
Magdalena Ciliox

Es soll ein Buch über die Kirchorte Hirzenhain, Frohnhausen und Oberscheld 
geben. Wer Erinnerungen hat und teilen möchte, kann sich gerne bei Frau Ciliox 
melden.

einfach erklärt…einfach erklärt…

Reichskristallnacht 1938 in Herborn und entlang der Dill
Unter der Einladung der katholischen Pfarrei "Zum Guten Hir-
ten an der Dill" versammelten sich Menschen verschiedener Re-
ligionsgemeinschaften in der Aula der Hohen Schule Herborn. 
Die Autorin Renate Steinseifer, bekannt für das Buch "Die Flucht 
aus Haiger", und Stadtführerin Anne Benner gestalteten die 
Aula passend zur Thematik.
Steinseifer eröffnete ihre Lesung mit einer kraftvollen Feststel-
lung: Weltweit finden judenfeindliche Demonstrationen statt, 
auf denen der Ruf "Tod den Juden" erschallt. Nach dieser Ein-
führung entführte Geigerin Frau Kraus die Zuhörer mit dem 
israelischen Lied "Kadosh". Die Veranstaltung widmete sich auch 
der Kristallnacht in Herborn, bei der die ehemalige Synagoge 
hinter dem Amtsgericht schwer beschädigt wurde. Zeugen beri-
chteten von zerstörtem Inventar und einem eingeworfenen 
Schaufenster bei Sternbergs Herrenausstatter.
Max Sternberg und andere jüdische Männer wurden festgenom-
men und ins Gefängnis im Rathaus gesperrt, um am nächsten 
Tag nach Buchenwald deportiert zu werden. Eine positive Note 
wurde in einem Brief der damals erwachsenen Tochter der Fa-
milie erwähnt, die von einem Nachbarn berichtete, der ihre 
Mutter vor den Nazis schützte. Der Abend setzte sich mit den 
Ereignissen der Pogromnacht in Ehringshausen und Haiger fort.

Die Veranstaltung endete mit einer lebhaften Diskussion, in der Teilnehmer ihre fami-
liären Erlebnisse teilten. Es wurde angeregt, dass Schulen mehr lokalen Bezug zum 
Unterricht über die NS-Zeit in Deutschland bieten sollten. Mit der israelischen Natio-
nalhymne "Hatikva" schloss Frau Kraus den Abend würdevoll ab.
Das Fazit des Abends betonte die Notwendigkeit, solche schrecklichen Taten nie wie-
der zuzulassen. Ein Gast drückte es treffend aus: "Es war schön, dass wir alle Anwe-
senden dasselbe denken, das ist ein Geschenk." Dank wurde sowohl Frau Steinseifer 
als auch Frau Waidmann (im Auftrag der kath. Pfarrei) ausgesprochen, insbesondere 
an die Polizei für den Schutz während der Veranstaltung.    Ch. Waidmann

Am 9. November 1938 wurden in ganz Deutschland im Auftrag des Staates 
jüdische Geschäfte und Synagogen zerstört und jüdische Menschen verfolgt und 
getötet. Auch in Herborn und anderen Städten und Dörfern in der Gegend. 
Darüber gab es in Herborn eine Gedenkveranstaltung mit Berichten von 
Menschen, die aufgeschrieben haben, was damals passiert ist. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Vierte „Soirée um sieben“ fand statt.

Dieses neue Konzertformat, bei dem Musikalisches und Kulinarisches verbunden ist, 
fand zum Jahresende zum vierten Mal statt, und zwar in der kath. Kirche Maria 
Himmelfahrt in Haiger am Freitag, 1. Dezember 2023. Dieses Mal stand die 
Veranstaltung unter dem Motto „Wir sind gekommen, Dunkel zu vertreiben“.

Musikalisch präsentierte die Band „In 
YOU!r Faith“ mit Katrin Bellinger 
und Jona Hasenkrug (Gesang), 
Dietmar Fischenich (Flöte), Peter 
Gnich (Schlagzeug), Martin Dressler 
(E-Piano) und Michael Wieczorek 
(E-Bass) stimmungsvoll moderne 
Lieder zum Advent. Zwischen den 
einzelnen Liedern nahm Pastoral-
referent Michael Wieczorek mit 
unterschiedlichen Texten und 
Blickwinkeln Bezug auf eines der 
typisch adventlichen Symbole, 

nämlich dem Licht und unterstrich damit dessen wichtige Bedeutung für uns 
Menschen in der Adventszeit.

Nach dem 40minütigen musikalischen Teil konnten die knapp 40 Zuhörer/innen, die 
aus mehreren Kirchorten unserer Pfarrei zusammenkamen, noch bei Glühwein und 
Adventsgebäck zusammen sein und pflegten einen angeregten Austausch unter-
einander. 

Die nächste Soirée in diesem Jahr findet in der Herborner Krypta am 15. März statt.

Joachim Dreher

einfach erklärt…einfach erklärt…
Eine Soiree ist eine besondere, festliche Veranstaltung am Abend. Im Dezember 
gab es eine Soiree in Haiger, mit modernen Adventsliedern, Texten und 
gemütlichem Beisammensein. Die nächste Soiree ist am 15. März in Herborn

Wir sind dankbar!

Kirche ist überall dort lebendig, wo unterschiedliche Menschen sich mit ihren Gaben 
und Talenten auf vielfältige Weise einbringen. 

Auch unsere Pfarrei zeichnet eine große Vielfalt aus. So konnten wir auch im 
vergangenen Jahr eine reiche Advents- und Weihnachtszeit erleben:
• LKW-Fahrer haben sich über einen Nikolausgruß gefreut.
• Der Nikolaus kam in den KleiderTREFF.
• Die Nikolausrallye hat Kindern die Geschichte von Nikolaus näher gebracht
• 173 Kinder waren über einen erfüllten Wunsch bei der Aktion     
 „Weihnachtsfreude teilen“ glücklich.
• Fleißige Hände haben Päckchen für die Bistumsaktion "Weihnachtszauber" und   
 "Weihnachten im Schuhkarton" gepackt
• 87 Kinder und Familien konnten im Indoorspielplatz spielen und toben.
• Kinder haben sich mit eigenen Gottesdiensten und Bastelangeboten auf    
 Weihnachten vorbereitet.
• Das Geschenkregal in Dillenburg hat Gebende und Beschenkte erfreut.
• Die Lichterkirche bietet adventliche Inhalte.
• 48 Familien sind mit Familientreffen in die Erstkommunionvorbereitung gestartet.
• Wir konnten bei Kerzenschein singen, meditieren und beten.
• Gut gestaltete Konzerte haben die Zeit bereichert.
• Wir haben an vielen Orten schöne Gottesdienste zu Weihnachten gefeiert. 
 Dabei haben die geschmückten Kirchen, die musikalische Gestaltung durch 
 Chöre und Musiker:innen sowie Krippenspiele viele Menschen angerührt.
• Im Rahmen der Sternsingeraktion waren viele große und kleine Menschen   
 unterschiedlichen Alters unterwegs, um den Weihnachtssegen in die Häuser zu   
 bringen. Sie haben den stolzen Betrag von 22.850,00 Euro für Kinder in Not   
 gesammelt.

Als Kirche vor Ort freuen wir uns riesig über jede:n Menschen, der sich persönlich 
einbringt und sind dafür sehr dankbar!
Für das Pastoralteam: 
Stefanie Feick,  Marion Schroeder und Bettina Tönnesen-Hoffmann

Auf der nächsten Doppelseite ein paar Bilder stellvertretend für Viele:
Herzlichen Dank allen Fotografen für die schönen Fotos :-)
Marion Schroeder, Andrea Steil, Matthias Thiel, Marcel Sauer, Martin Thomanek, Familie Stein, Ricardo 
Menendez, Simon Schade, Hans Kohl, Sandra Lorenz, Frank Satzke, Steffen Kandler, Michael Wieczorek, 
Stadt Herborn, Reiner Titz
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einfach erklärt…einfach erklärt…
Das Altenheim in Dillenburg sammelt Spenden für das neue Hospiz. In einem 
Hospiz  werden Menschen, die bald sterben, besonders betreut. 

Die Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung e.V. (AKF) startet 2024 die 
"7 Wochen Lebens(t)räume"-Aktion für Paare und Familien in der Fastenzeit. Sie lädt 
dazu ein, Lebensträume zu erkunden, betont die Bedeutung von gemeinsamer Zeit 
und bietet sieben Briefe mit Anregungen für Gespräche, Aktivitäten und spirituelle 
Impulse. Paare und Familien mit Grundschulkindern können sich anmelden und Briefe 
wöchentlich per Post, E-Mail oder Handy erhalten. Die AKF organisiert diese Aktion, 
die Menschen ermutigt, die Fastenzeit bewusst zu gestalten. Anmeldung bis 4.2.24 für 
den Postversand, digitale Anmeldung während der Fastenzeit möglich. 

Mehr unter:
Anmeldung für Paare: https://www.7wochenaktion.de
Anmeldung für Familien: https://www.elternbriefe.de/7wochen
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POSTANSCHRIFT:
Kath. Kirchengemeinde Zum Guten Hirten an der Dill | Wilhelmsplatz 16 | 35683 Dillenburg

Kindertagesstätten

Kita Regenbogen
Baumgartenstr. 24
35713 Eschenburg
02774.1360 (Frau Schmidt)
regenbogen
@kita.katholischanderdill.de

Kita St. Nikolaus
Rolfesstraße 40
35683 Dillenburg
02771.3203925 (Frau Nickel)
st.nikolaus
@kita.katholischanderdill.de

Kita Unterm Regenbogen
Marktstraße 16
35683 Dillenburg
02771.22934 (Frau Reichart)
unterm.regenbogen
@kita.katholischanderdill.de

Kita St. Petrus Herborn
Oppelner Straße 12a
35745 Herborn 
02772.40760 (Frau Reichart)
st.petrus@kita.katholischanderdill.de

Kita St. Josef Sinn
Ballersbacher Weg 10
35764 Sinn
02772.52227 (Frau Schmidt)
st.josef@kita.katholischanderdill.de

www.katholischanderdill.de 
info@katholischanderdill.de

BANKVERBINDUNG: Sparkasse Dillenburg 
IBAN: DE33 5165 0045 0000 0001 66    |   BIC: HELADEF1DIL

Pfarrbüro Dillenburg (Herz Jesu)
02771.263760
Öffnungszeiten
Montag 9 -12 Uhr 
Dienstag 14 -17 Uhr   
Mittwoch geschlossen  
Donnerstag 14 -17 Uhr
Freitag 9 -12 Uhr

Verwaltungsteam 
Rosa Hartmann  |  Judith Heinrich  | Julia Müller

Pfarrbüro Herborn (St. Petrus)
02772.583930
Öffnungszeiten 
Montag 14 -17 Uhr 
Dienstag 9 -12 Uhr 
Mittwoch 14 -17 Uhr  
Donnerstag 9 -12 Uhr  
Freitag 9 -12 Uhr

Verwaltungsteam
Bianca Fladerer  | Regina Koob  |  Gabi Schneider

Kontaktstellen
Hl. Geist Bicken   02772.5769780 
Gabi Schneider  1. und 3. Freitag 10 – 12 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit Breitscheid  02777.351 
Manfred Jüngling  Dienstag 10 – 12 Uhr 

Maria Himmelfahrt Driedorf  02772.5839324 
Elke Weier  Freitag 14 – 16 Uhr

Name
Ansprechpartner für Kontakt

 Christian Fahl
 Leitung der Pfarrei

Pfarrer, Bezirksdekan 02771.263760
c.fahl@katholischanderdill.de

 Simon Schade
 Ewersbach, Eibelshausen

Kooperator
02771.263760
s.schade@katholischanderdill.de

 Joseph Mathew Pater
02771.263760
j.mathew@katholischanderdill.de

 Paulose Chatheli
 Herborn

Pater
02772.583930
p.chatheli@katholischanderdill.de

 Matthias Thiel Kaplan
02771.263760
m.thiel@katholischanderdill.de

 Maike Bittmann
 Vitos-Klinik Herborn Klinikseelsorgerin

02772.5041442
maike.bittmann@vitos-herborn.de

 Stefanie Feick
 Fellerdilln Gemeindereferentin

02771.263760
s.feick@katholischanderdill.de

 Manfred Jüngling
 Breitscheid, Driedorf, Sinn

Gemeindereferent
02777.351
pfarrbuero@kath-breitscheid.de

 Marion Schroeder
 Dillenburg, Hirzenhain,
 Frohnhausen, Oberscheld

Gemeindereferentin 02771.263760
m.schroeder@katholischanderdill.de

 Dr. Andrea Steil
 Bicken

Gemeindereferentin 02772.5769780
a.steil@katholischanderdill.de

 Bettina Tönnesen-   
 Hoffmann                                                                                                                                                                                         Pastoralreferentin 02771.263760

b.toennesen-hoffmann@katholischanderdill.de

 Evi Wieczorek Gemeindereferentin 02771.263760
e.wieczorek@katholischanderdill.de

 Michael Wieczorek
 Haiger

Pastoralreferent 02771.263760
m.wieczorek@katholischanderdill.de

 Britta Müller Kita-Koordinatorin 02771.2637654
b.mueller@bo.bistumlimburg.de

 Stefan Schlephorst Verwaltungsleiter 02771.2637633
s.schlephorst@katholischanderdill.de

 Joachim Dreher Bezirkskantor 02771.2637655
j.dreher@katholischanderdill.de

REDAKTION
Mitglieder des Ausschusses 
für Öffentlichkeitsarbeit

DRUCK
1.400 Stück
Gemeindebriefdruckerei

Stand: 17.01.2024

REDAKTIONSSCHLUSS
28.02.2024 (16.03. - 05.05.2024)

UNTERLAGEN AN:
gemeindebrief1@gmail.com



Kirchort Bicken 
Hl. Geist
Lindenweg 2
35756 Mittenaar

Kirchort Breitscheid 
Heilige Dreifaltigkeit
Kirchstraße 34
35767 Breitscheid

Rupert Mayer Haus 
Gem.-haus Schönbach
Wabachsweg 3
35745 Herborn

Kirchort Dillenburg 
Herz Jesu 
Wilhelmsplatz 16
35683 Dillenburg

Kirchort Driedorf 
Maria Himmelfahrt
Zum Rosengarten 13
35759 Driedorf

Kirchort Eibelshausen 
St. Josef
Baumgartenstraße 7
35713 Eschenburg

Kirchort Ewersbach 
Herz Mariä
Am Sasenberg 9
35716 Dietzhölztal

Kirchort Fellerdilln 
Hl. Engel
Friedenstraße 7
35708 Haiger

Kirchort Frohnhausen 
Zum kostbaren Blut
Rheinstraße
35684 Dillenburg

Kirchort Haiger 
Maria Himmelfahrt 
Bahnhofstraße 41
35708 Haiger

Kirchort Herborn 
St. Petrus
Schloßstraße 15
35745 Herborn

Kirchort Hirzenhain 
Zum Hl. Kreuz
Bahnhofstraße 43
35713 E-Hirzenhain Bhf.

Kirchort Oberscheld 
Roncallihaus
Schelde-Lahn-Straße 68
35688 Dillenburg

Kirchort Sinn 
St. Michael
Hochstraße 11
35764 Sinn

Die Kirchorte der Pfarrei
„Zum Guten Hirten an der Dill“ (Sitz: Dillenburg) 

In Notfällen – bei Trauerfall/Krankensalbung – erreichen Sie uns unter 0 2771.2 63 7637   

Wilhelmsplatz 16 | 35683 Dillenburg
0 27 71 . 26 37 6-0

Schloßstraße 15 | 35745 Herborn
0 27 72 . 58 39 3-0


